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Prof. Dr. Ursula Horsch

Projekt: Frühkindliche Dialoge und Bildungsprozesse bei Hörgeschädigten

Pädagogik der Gehörlosen und Schwerhörigen / Frühpädagogik
Fakultät I

Zeppelinstraße 3

69121 Heidelberg

Tel. 06221/477450

Fax 06221/477485                                                                               Heidelberg, 17.11.2008
Sehr geehrte Damen und Herren,  
wir sind ein Forschungsteam der Pädagogischen Hochschule Heidelberg unter der Leitung von Frau Prof. Dr. Horsch mit langjähriger Erfahrung im Bereich Frühkindlicher Bildung. In unserem aktuellen Forschungsprojekt untersuchen wir frühkindliche Dialoge und Bildungsprozesse bei hörgeschädigten Säuglingen, die durch das Neugeborenen- Hörscreening entdeckt wurden.
Hierfür suchen wir Eltern mit einem hörgeschädigten Säugling im Alter von 0 bis 5 Monaten die bereit sind, an unserer Studie teilzunehmen. Wir möchten die Entwicklung des Kindes in dialogischen Interaktionen mit seinen Eltern über die Dauer eines Lebensjahres durch monatliche, 20-minütige Videoaufnahmen dokumentieren. Diese Videosequenzen werden von uns hinsichtlich dialogischer Prozesse und bildungsrelevanter Interaktionen mit einer Computersoftware analysiert. Ziel dieser Analysen ist es ein Angebot für die Früherziehung hörgeschädigter Säuglinge erstellen zu können. 
Für die Eltern wird aus diesen Videoaufzeichnungen abschließend eine DVD erstellt. Sie dokumentiert sehr eindruckvoll die Entwicklung des Kindes im Dialog mit seinen Eltern. Nach unseren bisherigen Erfahrungen sind Eltern davon sehr begeistert.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie für unser Forschungsanliegen gewinnen könnten und eine Kooperation mit Ihrer Institution zustande käme. Dabei wäre es hilfreich, wenn Sie Eltern darauf ansprechen und an uns vermitteln würden bzw. uns die Möglichkeit dazu bieten durch Plakate und Flyer in Ihrer Institution auf unser Projekt aufmerksam machen zu können. 

Zur weiteren Information ist eine Kurzbeschreibung des Forschungsdesigns im Anhang beigefügt.
Mit freundlichen Grüßen,

Prof. Dr. U. Horsch     
Frühkindliche Dialoge und Bildungsprozesse bei hörgeschädigten Kindern
Forschungsprojekt der Pädagogischen Hochschule Heidelberg, Prof. Dr. Horsch, 2008-2011

Kurzdesign des Forschungsvorhabens

Das Forschungsprojekt Frühkindliche Dialoge und Bildungsprozesse bei hörgeschädigten Kindern ist ein Forschungsprojekt der Pädagogischen Hochschule Heidelberg und steht unter der Leitung von Prof. Dr. U. Horsch. Es ist der Grundlagenforschung im Bereich der Erziehungswissenschaften, im Speziellen dem Fachbereich Sonderpädagogik/ Hörgeschädigtenpädagogik- mit der Arbeitsrichtung Frühpädagogik zugeordnet.

Es beginnt im Oktober 2008 und endet im September 2011.
Ziele

Ziel der Studie ist es, erstmalig den Zusammenhang zwischen frühen dialogischen Interaktionen und frühen Bildungsprozessen bei hörenden und hörgeschädigten Säuglingen und ihren Eltern zu evaluieren. Dabei soll der Wirkfaktor des Neugeborenen-Hörscreenings und damit der Wirkfaktor der frühen Erfassung durch den Vergleich frühkindlicher Dialoge und Bildungsprozesse der beiden Gruppen (hörend/hörgeschädigt) identifiziert werden. Die Ergebnisse bilden die Grundlage einer individuellen Elternbegleitung mit dem Ziel hörgeschädigte Säuglinge und Kleinstkinder entsprechenden dialogischen Interaktionen und Bildungsprozessen zuführen zu können. Erstmalig wird dieser Bereich in einer strukturierten wissenschaftlichen Untersuchung evaluiert. Hierzu werden ergänzend zu den bereits vorliegenden Daten hörender Säuglinge bundesweit Daten in Form von Videoaufzeichnungen früher dialogischer Interaktionen zwischen Eltern und ihrem hörgeschädigten Säugling erhoben und auf der Grundlage computergestützter Analyseverfahren ausgewertet und verglichen. Sie werden im Hinblick auf definierte Bildungsanlässe und unter einer inhaltlichen Bezugnahme auf Turn-Wechsel und ausgewählte dialogische Elemente diskutiert. 

Ziel ist es, empirische Bildungsforschung als Grundlagenforschung für diese frühe Phase zu leisten. Dies gilt für die Gruppe hörender und hörgeschädigter Kinder. Eine Analyse und Beschreibung früher Bildungsprozesse fehlt bislang in der Frühpädagogik. Deshalb ist diese Studie als völlig neu einzuordnen.
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